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Verordnung

des Landkreises Traunstein ilber das landscbaftsschutzgebiet
'Ponlaebgraben niB angrenzenden laubvaldteLlen'

väm 10. Dezember 1986

Der  Landkre is  Trauns te in  e r läß t  au f  Grund des  Ar t .  10  Abs .  2  in

Verb indung  rn i t  A r t .  45  Abs .  1Nr .  3  und  Ar t .  45  Abs .  2  Sa tz  l  des

Bayer ischen Naturschutzgesetzes  -  BayNatSchG -  (BayRS 791- I -U)  '

geänder t  du rch  Gese tz  vom 16 .  Ju l i  1986  (GVBI  S .  135) ,  fo ldende ,

mi t ,  Schre iben  der  Reg ie rung  von  Oberbayern  vom 10 .11 .1986 '  Az .

820-8  523-5 /84 ,  genehmig te  Verordnung :

s1
Schutzqeqenstand

Der  Te i lbere ich  des  Pon lachgrabens zwischen den Or ts te i len  Saag

und T i t tmon ing  und d ie  im Norden ansch l ießenden Laubwald te i le  im

Geb ie t ,  de r  S tad t 'T i t tmon ing ,  Landkre is  T rauns te in ,  werden  un te r

der Bezeichnung Landschaftsschut,zgebiet  "Ponlachgraben mit  an-

grenzenden Laubwald t ,e i len"  in  den in  S  2  d ieser  Verordnung be-

ze ichneten  Grenzen a ls  Landschaf tsschutzgeb ie t  geschüt ,zL .

s2
Schu tzqeb ie t sc renzen

1
( 1 ) ^oas  Schu tzgeb ie t  ha t  e i ne  Größe  von  11 ,13  ha ,.,-Es  

I i eg t  i n  de r  S tad t  T i t tmon ing ,  Gemarkung  T i t tmon ing



l .

2  A r t s b l a t t  f  ü r  d c n  L a n d k r c l s  T r a u n r t c l n  t

1
(  2J 'D ie  Grenzen des  Landschaf tsschutzgeb ie t ,s  e rgeben s ich  aus

den Kar ten  lv la8s tab  1  :  5 .000 und Maßstab  1  :  25 .000 (An la-

gen) ,  d ie  Bes tandte i l  d ieser  Verordnung s ind .  2 r " ! .ßg"bend

für  den Grenzver lau f  i s t  d ie  Kar te  t ' taßs tab  I  :  5 .000.

s3
Schutzzweck

Zweck des  Landsc ,ha f tsschutzgeb ie tes 'Pon lachgraben mi t  ang. renzen-

den Laubwald te i len"  i s t  es

d ie  Le is tungs fäh igke i t  des  Naturhausha l tes  -zu  erha l ten ,  insbe-

sondere den standortgemäßen Zustand des Laubmischwaldes rai t

Esche,  Ahorn ,  Buchd 'und typ ischer  Krautsch ich t  auch in  se iner

Funkt ion  a1s  Schutzwa ld  zu  bewahren,

d ie  V ie l fa l t ,  E igenar t  und Schönhe i t  des  Landschaf tsb i ldes  zu

bewahren, insbesondere den vormaLs durch Schmelzwasser gepräg-

ten Grabenzug mit  ar tenreichem Schluchtwald zu s ichern und

die besondere Bedeutung für die Erholung zu gewährleisten.

.  s4
Verbote

In  dem in  S  1  beze ichneten  Schutzgeb iec  s ind  a l le  l {and lungen ver -

botenr die den Charakter des Gebietes verändern oder dem besonde-r

ren  Schutzzweck  (S  3)  zuwider lau fen .

s5
Er laubn is

(1)  Der  Er laubn is  des  Landra tsamt ,es  Trauns te in  a ls  un terer  Natur -

schutzbehörde bedar f  ,  \ . re r  beabs ich t ig t ,

1 .  bau l i che  An lagen  a l1er  Ar t  (e r t .  2  Abs .  1  der  Bayer i schen

Bauordnung BayBO -  )  zu  er r i ch ten  r  zu t  ändern  oder  ih re

Nutzung zu  ändern ,  auch v renn s ie  e iner  baurecht l i chen Ge-

nehmigung n ich t  bedür fen ;  h ie rzu  zäh len  insbesondere

?. .

3 .



A r t s b l a t t  f  ü r  d c n  L a n d k r c l r .  T r ! ü i l s t c l n  5

a )  Gebäude  (A r t .  2  Abs .  2  BayBO) r  z .  B .  Wochenendhäuse r

und  -hü t ten ,  Gerä tehü t ten ,  Buden ,  Ve rkau fss tände ,  B ie -

nenhäuser ,  S tä I l e  und  Scheunen ,

b )  E in f r i edungen  ode r  sons t i ge  Sper ren ,

c)  Veränderungen der  Erdober f läche durch Aufschüt tungen

oder  Abgrabungen e inschl ieBl ich der  Anlagen zur  Ge! , r in-

nung  von  S te inen ,  E rden  und  anderen  Bodenschä tzen r .

d )  S te l l p läLze  fü r  K ra f t f ah rzeuge ,  Lager - ,  Auss te l l ungs -

und Absgg ]  1  p lä t ,ze r  Campingplätze und ! . iochenendplä Eze t

2 .  Ze l te ,  Wohnwagen  (auch  K lappanhänger )  r  t t ob i l he imer  mo to r i -

s ier te  ! {ohnfahrzeuge oder  fahrbare Verkaufsstände aufzu-

s te l l en  ode r  abzus te l l en ,  d ies  zu  ges ta t ten  ode r  im  Rahmen

der  Erholungsnutzung of fene Feuer  2u entzünden,

3 ,  Sch i l de r ,  B i l d -  und  Sch r i f t t a f e l n ,  Ansch läge ,  L i ch twe rbun -

.  gen  und  Schaukäs ten  anzubr ing€nr

4.  ober -  oder  un ter i rd isch  ge führ te  Draht - ,  Kabe l -  oder  Rohr -

le i tungen zu  ver legen,  sowie  Masten  und Unters tü tzungen

.  au fzus te l len ,

5 .  S t raßen,  Wege oder  sons t ige  Verkehrsan lagen zu  er r i ch ten
oder  bes tehende zu  ändern ,

6 .  Gewässer  sowie  deren Ufer ,  den Zu-  und Ab lau f  des  ! . Iassers

sowie  den Grundwassers tand zu  verändern  oder  neue Gewässer
herzus te l len ,  Naß-  und Feuchtgeb ie te  oder  Ver landungsbe-

re iche von Gewässern  durch  Dränung zu  en twässern  oder
t rockenzu legen ,

7 .  V ta ldbes tände  ganz  ode r  te i lwe ise  zu  roden  ode r  Kah lh iebe

von  meh r  a l s  0 ,25  ha  vo rzunehmen ,

8 .  Au f f o r s tungen  vo rzunehmen ,  d i e  n i ch t  dem i n  S  3  N r .1  be -

ze i chne ten  Charak te r  des  im  Schu tzgeb ie t ,  vo rhandenen

l , l i schwa ldbes tandes  en tsp rechen  .



A r f  s b l a f  t  l ü r  d c n  L a n d k r c l s  T r c u a s t e l n

(  29 Die Er laubnis ist  unbeschadet anderer Rechtsvorschr i f ten zu

er te i len ,  l venn das  Vorhaben n ich t  gee ignet  i s t r  e ine  der  in

S 4 genannten Wirkungen hervorzurufen oder diese l , i i rkungen

durch Nebenbest, immungen ausgegl ichen werden können.

(3 )  Wi rd  d ie  Er laubn is  mi t  Nebenbest i rnmungen er te i l t '  ' kann e ine

Sicherhe i ts le is tung ver langt  werden.

s6
Ausnahmen

Von den Beschränkungen dieser Verordnung bleiben ausgenommen:

a) die rechtmäBige nusr i t r . rng der Jagd und der Fischerei ,

b )  d ie  im S inne des  Bayer ischen Naturschutzgesetzes  ordnungsge-

mäße land-  und fo rs tw i r tschaf t l i che  Bodennutzung;  d ie  Er laub-

n is  i s t  i n  den  Fä l len  des  S  5  Abs .  1  Nrn .  I  a ,  5 ,  6 '  und  7  je -

doch er fo rder l i ch  I
c )  d ie zur Erhal tung der Funkt ionsfähigkei t  des Landschaft ,s-

schutzgebietes notwendigen und von den Naturschut,zbehörden an-

geordneten Überwachungs-r .  Schutz- und Pf legemaßnahmen,

d )  t " laßnahmen zur Unt,erhal tung und Instandsetzung bestehender ! fas-

ser-  und Stromversorgungsanlagen und best,ehender FernmeLdeein-

r i ch tUngen,

e) notvrendige Maßnahmen zur Unterhal tung von Straßen'  ! . Iegen und

P1ätzen,  e insch l ieß1 ich  der  Verkehrss icherung '

f  )  d ie Err ichtung .oder Anderung von sockel losen !{eide- und Forst-

kul turzäunen, ohne Verwendung von Beton,

g)  das  Aufs te l len  oder  Anbr ingen von l l inwe isen au f  den Schutz  des

Geb ie tes ,  behörd l i che  Verbot ,s t ,a fe ln ,  Verkehrsze ichen '  Sch i lder

f  ü r  d ie  Fors t -  und l . Ia lde in te i lung ,  ! {a rn t ,a f  e ln ,  Or tsh inwe ise  '
! . Iegemarkierungen oder zulässige Wohn- und Gewerbebezeichnungen

an ! {ohn-  und Bet , r iebss tä t ten ,  v renn n ich t  Leuchtschr i f t ,  verwen-

den  w i rd ,



h )

i )

. -  A r f  s b l c f  f  f  ü r  d c n  L a n d k r c l s  T r a a n s t g l o  ,

*d""  
Ver legen von nicht  or tsfesten Anlagen zur versorgung von

gteidevieh mit  Wasser und Draht le i tungen zum Betr ieb- elektr i -

scher  Weidezäune,

l laßnahmen zur Unterhal tung von Gewässern und deren Ufern.

s7
Bef re iunq

( I )  Von  den  Verbo ten-  nach

Art .  49 BayNatSchG im

wenn

S 4 dieser Verordnung kann gemäß

Einze l fa l l  Be f re iung er te i l t  werden,

f . i lberwiegende Grjinde

erfordern oder

des al lgeneinen !{ohls die Befreiung

2.  d ie  Befo lgung des  Verbots  zu  e iner  o f fenbar  n ich t  beab-

sichi igten Aärte führen würde und die Abweichung mit  den

öf fen t l i chen Be langen im S inne des  Bayer ischen Natur -

schutzgeset ,zes ,  insbesondere  n i t  den Zwecken des  Land-

schaf tsschutzgeb ie tes  rPon lachgraben rn i t  angrenzenden

Laubwa ld te i len"  (S  3 ) .ve re inbar  i s t  oder

3 .  D ie  Durch führung der  Vorschr i f t  zu  e iner  n ich t  gewol l ten

Beeinträcht, igung von Natur und Landschaft  führen würde.
I

(2 )  Wi rd  d ie  Be f re iung  mi t  uebenbes t immungen e r te i l t ,  kann  e ine

S i cherhe i t s le i s tung  ver lang t  werden .

(3 )  Io i "  Bef re iung w i rd  vom Landra tsamt  Trauns te in  a ls  un terer
Naturschutzbehörde er te i l t .  2o i "  Er t ,e i lung  der  Bef re iung
bedar f  unbeschadet  anderer  Rechtsvorschr i f ten  fü r  Vorhaben,

d ie  Oen Bes tand  des  Landscha i t sschu tzgeb ie tes  oder  d ie  Er -
re ichung des  Schutzzweckes  (  S  3  )  : insgesamt  in  Frage s te l len



6  A r f  s b l a f  t  f  ü r  d c n  L r n d k r c l s  T r r u n s f P l n  I

,  können, der Zust, immung der Regierung von Oberbayern al .s höhe-

rer Nat,urschutzbehörde. 3g" i  Vorhaben der Landesvert ,e id i -

gung und des  ZLvL lschutzes  en tsche ide t  über  d ie  Bef re iung das

Bayer .  S taa tsmin is te r ium^ fü r  Landesentw ick lung und Umwel t f ra -

gen als oberste Naturschutzbehörde (Art .  49 Abs. 3 Satz I

l la lbsa tz  5  BayNatSchG) .

s8
Ordnunq sw idr igke i t,en

(1)  l , t i t  e iner  Ge ldbuße b is  zu  fün fz ig tausend

nach Ar t .  52  Abs .  1  Nr .  3  und 6  BayNatSchG

vorsä tz l i ch  oder  fahr läss ig

Diese Verordnung t r i t t

b la t , t  fü r  den Landkre is

ih rer  Bekanntmachung

in  K ra f t .

Deutsche Mark kann

be leg t  werdenr  wer

im Amts-

l .  e ine  nach  S  5  Abs .  I  Nrn .  l  b i s  I  e r laubn isp f l i ch t ige  Maß-

nahme oder Handlung ohne die erforder l iche Er laubnis vor-

nimmt. i

2 .  e iner  vo l l z iehbaren Nebenbest immung in  Form der  Auf lage zu

e iner  Er laubn is  (S  5  Abs .  3 )  c ide r  Be f re iung  (S  7  Abs .  2 )

nicht ,  nachkommt.

s9
Ink ra f t t re ten

am Tag nach

Trauns te  i n

T rauns te i n ,  den  10 .  Dezember  1985

Landra tsamL T rauns te in

Schmucker

Landra t


